
  

Mehrheit in NRW lehnt islamischen Religionsunterricht 
ab 

Im Westen, 24.03.2008, DerWesten  
 
Düsseldorf. Die Mehrheit der nordrhein-westfälischen Bevölkerung lehnt laut einer Umfrage einen 
islamischen Religionsunterricht ab. 
58 Prozent der Männer und 53 Prozent der Frauen sind gegen einen solchen Unterricht, den die 
Islamkonferenz unter Leitung von Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble (CDU) empfohlen hatte, 
wie aus einer repräsentativen Umfrage von Innofact für NRW.TV hervorgeht.  

Für einen islamischen Religionsunterricht an Nordrhein-Westfalens Schulen hatten sich 
Integrationsminister Armin Laschet (CDU) und die Koalitionsfraktionen von CDU und FDP 
ausgesprochen. Sie forderten jedoch klare Regeln: Der Unterricht solle in deutscher Sprache und 
unter Aufsicht des Staates stattfinden. Bisher gibt es in Nordrhein- Westfalen lediglich eine islamische 
Unterweisung an Schulen, die aber kein regulärer Religionsunterricht ist. (dpa)  

 


